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Der jüdische Philosoph Moses Mendelssohn gehört zu den gegenwärtig in-
tensiv beforschten Figuren der Aufklärung. Die Edition seiner Werke im 
Rahmen der seit Jahrzehnten erscheinenden Jubiläums-Ausgabe scheint 
sich dem Ende zuzubewegen.1 Substantielle Spezialstudien und Sammel-
bände haben das Bild Mendelssohns stark erweitert und differenziert.2 Auch 
die Rezeptionsgeschichte von Denkern wie Spinoza hat die große Rolle un-
terstrichen, die Mendelssohn in diesem Zusammenhang zukommt.3 Schließ-
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Rez.: IFB 12-3 http://ifb.bsz-bw.de/bsz312064292rez-1.pdf  
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lich tragen auch biographische Studien unter speziellen Perspektiven zu 
einer gründlicheren Kenntnis des jüdischen Denkers in seiner Zeit bei.4 
Es ist jedoch auch notwendig, immer wieder in populärer Weise auf die Be-
deutung Mendelssohns hinzuweisen. Dies kann man als Aufgabe und Lei-
stung des vorliegenden Bändchens betrachten, der offenbar im Zusammen-
hang mit einer 2013 gezeigten Berliner Ausstellung entstand, als Katalog 
oder Begleitband aber erst nachträglich vorgelegt wird, nachdem die Aus-
stellung bereits im April 2013 endete. Aus finanziellen Gründen war es, so 
Heinrich Simon im Vorwort des Bändchens, damals nicht möglich, ein Be-
gleitbuch zu veröffentlichen, was von den Besuchern der Ausstellung be-
rechtigterweise bedauert wurde (S. 8). 
Kurze Text zu und über Mendelssohn, teils zeitgenössische Briefe, zahlrei-
che farbige Abbildungen machen den Band zu einem anschaulichen Zu-
gang zu Mendelssohn. Eine Zeittafel gibt einen gestrafften Überblick zu 
Mendelssohns Leben und Werk. 
Der Band5 ist dabei wesentlich nach dem Freund-Feind-Schema strukturiert, 
so daß man nach einem Blick auf die Familie zuerst die Menge der Freunde 
Mendelssohns präsentiert bekommt, worauf dann die Feinde vorgestellt 
werden, unterteilt nach Nicht-Juden und Juden.6 Als Dokument wird das Te-
stament des Chatam Sofer von 1837 abgedruckt, der seine Nachkommen 
ausdrücklich davor warnt, die Werke des Moses Mendelssohn anzurühren 
(S. 47). 
Diese Präsentationsweise macht anschaulich, wie kontrovers und damit 
umstritten Mendelssohns Rolle in der Kultur seiner Zeit war. Daß Mendels-
sohn auch heute noch umstritten ist, gerade unter Juden, steht auf einem 
anderen Blatt. Leider gibt es auch bis heute keine Mendelssohn-Straße in 
Berlin, was nicht nachvollziehbar ist. 
Drei Essays runden Band ab, der sonst eher knappe Basisinformationen 
bietet und durch den Fokus auf Freunde und Feinde Mendelssohn selbst an 
die Peripherie gerückt ist, wie die Kuratorin Eva-Maria Thimme es formuliert 
(S. 68). Diese stellt Mendelssohn in den Kontext der Geschichte von Tradi-
tion und Toleranz auch im Judentum, indem die spannungsreiche Geschich-
te der Orthodoxie zu Mendelssohn angedeutet wird. Die Mendelssohn-
Nachfahrin Gabriele Mendelssohn präsentiert den letzten erhaltenen Ring 
der Stiftung von 1791, eines Freundeskreises von Mendelssohn-Anhängern 
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und zeichnet seine Überlieferungsgeschichte nach. Die Stiftungsmitglieder 
werden gleichfalls kurz porträtiert (Joseph Mendelssohn, David Friedländer, 
Baruch Levin Lindau, Marcus Elieser Bloch, Isaak Abraham Euchel, Aaron 
Halle Wolfssohn und Marcus Herz). Schließlich bietet Chana Schütz einige 
Beobachtungen zu jüdischen Kultobjekten aus der Zeit von Moses Men-
delssohn. 
Das Bändchen stellt eine schöne Würdigung Mendelssohns dar und ist 
zweifellos geeignet, ein weitergehendes Interesse an diesem bedeutenden 
Philosophen der deutschen wie der jüdischen Aufklärung und seinen Le-
bensumständen zu wecken. 
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